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Liebe Schüler, liebe Eltern, 

die letzten Monate waren von einem ständigen Wechsel von Online- und Präsenzunterricht sowie 

sich immer wieder ändernden Regelungen geprägt. Dies war für alle Seiten extrem anstrengend, 

zumal auch wir die Mitteilungen des Ministeriums immer nur sehr kurzfristig bekamen, sodass eine 

langfristige Planung unmöglich war. Wir haben dennoch versucht, die Änderungen so gut wie 

möglich umzusetzen und dabei unnötige Hektik vermieden. Insgesamt ist uns dies sicherlich ganz gut 

gelungen, was nicht zuletzt auch Ihr und Euer Verdienst ist. Hierfür möchten wir von Herzen Danke 
sagen, denn ohne ein gemeinsames Arbeiten wäre dies nicht möglich gewesen. Auch den 

Lehrerinnen und Lehrern gilt unser Dank, sie haben in dieser Situation oftmals  mehr als den  

normalen Einsatz geleistet. Wir denken, dass wir insgesamt die Situation sehr gut gemeistert haben 

und uns vor allem im Vergleich zu anderen Schulen (wie den so hoch gelobten Gesamtschulen) sicher 

nicht verstecken brauchen. Im Gegenteil, in vielen Punkten sind wir sicherlich Vorreiter gewesen. So 

konnten wir beispielsweise 121 Schülerinnen und Schüler leihweise mit Ipads ausstatten, auch die 

digitale Lernplattform Padlet hat sich bewährt. Dies hat sich auch in der Befragung von Eltern und 

Schülern zum Distanzlernen gezeigt, deren Ergebnisse über die Schulhomepage oder unsere 

Facebookseite einsehbar ist. Wir werden diesen Weg konsequent weiter beschreiten, um zukünftig 

noch besser aufgestellt zu sein. 
Sicherlich ist in den letzten Monaten nicht alles zur Zufriedenheit Aller gelaufen, hierfür möchten wir 

uns entschuldigen und versprechen, dass wir an diesen Punkten arbeiten, sofern sie in unserer Macht 

liegen. Sollten Sie/Ihr Verbesserungsvorschläge oder Kritik haben, dann wenden Sie sich bitte an uns, 

wir sind für Rückmeldungen immer dankbar, da aus Eltern- oder Schülersicht manche Dinge anders 

aussehen als aus Schulsicht. 

 

Ihre SchulleitungIhre SchulleitungIhre SchulleitungIhre Schulleitung    

Elternsprechtag 

Der Elternsprechtag, der für den April geplant war, wird zunächst verschoben, da wir hoffen, ihn 

zeitnah in Präsenz durchführen zu können. Sollte dies absehbar nicht möglich sein, werden wir ihn 

telefonisch oder per Videokonferenz durchführen.  

  

Neues WLan 

Es ist tatsächlich vollbracht, die neue Datenverkabelung der Schule ist fertig und in Betrieb. Nun 

können wir tatsächlich die Datenautobahn via Glasfaser im ganzen Gebäude befahren. Die 

Schülerinnen und Schüler bekommen über die Klassenlehrer ihre persönlichen Zugangsdaten, mit 

denen sie sich in das Netz einwählen können. Mit diesen Zugangsdaten ist es auch möglich, sich von 
jedem Rechner in dem Portal (https://portal.schule.koeln) anzumelden und darüber Microsoft365 

(Word, Excell, etc.)kostenlos zu nutzen. 



 

 

 

Vertretungssituation 

 

Derzeit müssen drei Kolleginnen und Kollegen langfristig vertreten werden.  Bei der Einstellung der 

Vertretungskräfte bemühen wir uns stets, qualifizierte Lehrkräfte einzustellen. Dies ist uns bisher 

auch überwiegend gelungen. Leider werden die Vertretungsstellen immer nur für einen kurzen 

Zeitraum von der Bezirksregierung genehmigt, sodass sich leider manchmal Wechsel in der 

Stellenbesetzung nicht vermeiden lassen. Wir wissen um dieses Problem und versuchen alles, um 
dieses so gering wie möglich zu halten. Dies liegt aber nicht in unseren Händen. Auch müssen wir 

damit leben, dass uns Vertretungskräfte verlassen, wenn sie an anderen Schulen Festanstellungen 

erhalten. Wir tun aber von unserer Seite alles, um die Kräfte zu halten und den Unterricht 

kontinuierlich zu gewährleisten. 

 

 

Bewegliche Ferientage 

Da die  beweglichen Ferientage nicht wie ursprünglich geplant über Karneval genommen wurden, 

sind die neu festgelegten Termine folgenden: Montag, der 03.05.; Freitag der 14.05. und Freitag, der  

04.06.2021. 
 

Corona‐Selbsttest 

Mit der Aufnahme des Präsenzunterrichts gilt in jeder Schule eine Testpflicht, d.h. jeder Schüler muss 

sich 2 mal pro Woche über einen Schnelltest testen. Die Teilnahme ist verpflichtend. Schüler, die 

nicht am Test teilnehmen sind vom Unterricht auszuschließen, d.h. es findet keine Beschulung in 

Präsenz, aber auch nicht in Distanz statt. Die entsprechenden Fehlstunden gelten als unentschuldigt. 

Zusätzlich zu den verbindlichen Tests bietet die Stadt Köln den Schulen die sogenannten Lolli-Tests 

an. Hier ist eine Teilnahme freiwillig. Wir erachten sie aber als sinnvoll, da die Tests einerseits 

einfacher in der Handhabung sind und als PCR-Tests in der Aussage sicherer als die Schnelltests. Eine 

Information hierzu finden Sie auf unserer Schulhomepage bzw. Facebookseite. 
Über die von Land und Stadt zur Verfügung gestellten Tests haben wir eine so große Testdichte, dass 

wir die Gefahren einer Ansteckung in der Schule zusammen mit den anderen Schutzmaßnahmen 

extrem reduzieren können. Wir hoffen, dass dies auch vom Ministerium so gesehen wird und wir 

endlich in den Präsenzunterricht zurückkehren können. 

 

JAC auf Facebook 

Auch auf Facebook ist die Johann-Amos-Comenius-Schule inzwischen vertreten. Unter 

https://www.facebook.com/jackoeln/ ist die Seite unserer Schule im sozialen Netzwerk zu finden. 

 

 
Besuchen Sie auch unsere Homepage (www.jac-koeln.de) 


